
Madfeld lädt ein zur
bunten Zeitreise
AmWochenende „HistorischerMarkt“ Höhepunkt der 1000-Jahr-Feier

Madfeld.
Mit einem Historischen
Markt feiert Madfeld an die-
semWochenende seine
urkundliche Ersterwähnung
vor 1000 Jahren. Doch das
Madfeld ist schon viel länger
besiedelt.

Bereits vor rund 4000 lebten
Menschen auf der Hochebene.
Beleg: ein dort gefundener
Keil aus der Jungsteinzeit.
1011 übertrug König Heinrich
II. Bischof Meinwerk von Pa-
derborn eine Grafschaft, zu
der Flächen im Padergau, auf
dem Sintfeld und auf dem
Madfeld gehörten. Ein Dorf
wird dort 1238 erstmals
urkundlich erwähnt, Osnin-
gen. Mit seinem heutigen Na-
men taucht das Dorf Ende des
16. Jahrhundert erstmals auf.
Zu jener Zeit gehörte Madfeld
zu den größten Dörfern des
Sauerlandes.

Bis in jene Zeit zurück dreht
der Verein „1000 Jahre Mad-
feld“ das Rad der Geschichte
auf seiner Marktmeile. Quer
durch den Ort sind Dutzende
Buden und Stände aufgebaut,
an denen dörfliches Leben, al-
tes Handwerk, Feldarbeit und
Feiern dargestellt wird. Gauk-
ler, Musikanten, Marketende-
rinnen, Theaterleute, Händler
und Handwerksleute sind mit
von der Partie. Aus Holland
kommen die 45 Mitglieder
starken Börckerstroomzan-
gers ins Jubiläumsdorf.

Großes Engagement

Für die Kinder kommt die
Märchentante und Spiele
rund um den Kindergarten
und Schule lassen auch bei
den Kids keine Langeweile
aufkommen. Ob Dreschvor-
führungen, Baumverladung

und Zähne ziehen anno dazu-
mal, Falknerei und Bogen-
schützen; alles ist auf der
Marktmeile zu sehen. Des wei-
teren werden Pfarrkirchfüh-
rungen sowie Kirchturmbe-
steigungen angeboten.

Eine Kunstausstellung mit
Ikonenmaler Karl-Heinz
Schlüter und Bildern der Brü-
der Quirenius und Franz Pie-
per ist in der Schule zu bewun-
dern. Ebenso Mineralien- und
Fossilienfunde aus der nähe-
ren Umgebung von Madfeld.

Genug „Speys und Trank“

Dass für „Speys und Trank“
gesorgt ist, versteht sich von
selber. Köstlichkeiten wie
Räuberkartoffeln, Eiserku-
chen nach Urgroßmutters Re-
zept, Bratprengel nach Ein-
hursen-Art, Griebenschmalz-
brote und Bruzzelfleisch las-
sen schon jetzt das Wasser im
Mund zusammenlaufen.

Der Backofen im Backhaus

hat seine Feuertaufe bereits
bestanden und wird natürlich
auch angestocht und die Besu-
cher mit seinem Duft anlo-
cken. Und wer zuviel gegessen
hat, der trinkt dann zum
Schluss einen Wanstschließer
und kann zufrieden nach Hau-
se gehen. Auch die Jugend-
gruppe aus dem Ort, Mädchen
und Jungen im Alter von 14
Jahren, hat für das Festwo-
chenende einen rustikalen
„Hau den Lukas“ hergestellt.
Klar, dass mancher Vater mit
seinem handwerklichen Ge-
schick dabei zur Seite stand.

Aus Anlass der 1000-Jahr-
Feier gibt es eine Sondermün-
ze, den Madfelder Taler. Der
Münzpräger „Christian vom
und zum Stein“ kommt mit sei-
nem 3,85 m hohen und 600 kg
schweren Fallhammer ins
Dorf und prägt an der Volks-
bank Münze aus 999-Feinsil-
berg. Sie tragen das Jubiläums-
Logo und das Dorfwappen.
Saufederspitze und Hirten-
stabtülle symbolisieren die Be-
deutung der Schäferei und der
Schwarzwildjagd rund um den
Schwickartsberg. Die Auflage
ist auf 100 Stück begrenzt.
Preis: 30 Euro. Reservierun-
gen nimmt die Volksbank ent-
gegen.

„Madfelder Taler“

Der Markt wird am Sams-
tag, 14 Uhr, vom Schirmherrn
Josef Freiherr von Twickel,
Bürgermeister Franz Schrewe
und Ortsvorsteher Heinz
Bickmann am Schlagbaum er-
öffnet. Die Böllerschützen aus
Bredelar lassen dazu die Ka-
nonen donnern.

Heute besitzt Madfeld ein
kleines Gewerbegebiet und 16
Bauernhöfe, durchweg Milch-
viehbetriebe. 12 davon sind
Vollerwerbsbetriebe, die ihre

Familien komplett ernähren,
vier werden nach Feierabend
als Nebenerwerbshöfe bewirt-
schaftet. Die Junglandwirte
haben einmal ausgerechnet:
Mit der in Madfeld gewonne-
nen Milch kann die ganze
Stadt Brilon mit Milchproduk-
ten versorgt werden.

Landwirtschaft ist deshalb
an diesem Wochenende auch
ein großes Thema, und zwar

rund um den Hof der Familie
Bödefeld. Es gibt am Bauern-
hof-Infomobil jede Menge
Wissenswertes, eine Trecker-
Oldtimer-Schau, ein Quiz und
Spiele. Geschick und Ausdau-
er sind beim Melken an der
Kuh-Attrappe gefordert – dort
können die Besucher ein
Melk-Diplom mit nach Hause
nehmen. Keine Attrappen hin-
gegen sind die Kälber und Zie-

gen, die in kleinen Gehegen
aus betrachtet und gestreichelt
werden dürfen. Rund zwei
Dutzend Bauern und Bäuerin-
nen rund um Landwirt Franz
Nolte haben sich seit Wochen
mit der Vorbereitung dieser
Präsentation beschäftigt. Sie
zeigen u.a., wie früher Feld-
arbeit und Ernte abliefen.

Los geht’s Samstag um 14
Uhr, Sonntag um 10 Uhr.

Die Jugendgruppe hat diesen
„Hau den Lukas“ konstruiert.

Ein Teil der Schaffer-Truppe um Johannes Dietz (l.) und Ortsvorsteher Heinz Bickmann (r.) auf dem
neugestalteten Dorfplatz. Hinten das Backhaus, vorne der mächtige Wappenbaum. Foto: Hendrichs

Kompakt
HistorischerMarkt:
Verkehrsregelung
Madfeld. Anlässlich des His-
torischen Marktes treten ver-
schiedene Verkehrsbeschrän-
kungen in Kraft. Der Marktbe-
reich in der Bernhard-Bart-
mann-Straße und der Marga-
rethenstraße wird von heute
Abend um 18 Uhr bis Sonntag
um 24 Uhr komplett gesperrt.
Der Ortskern von Madfeld
kann während des Marktes
nur über die Friedhofstraße
angefahren werden. Die Bus-
haltestellen im Ortskern kön-
nen nicht bedient werden. In
der Almer Straße, in der
Bruchstraße und im Holzweg
wird zudem auf jeweils einer
Fahrbahnseite ein absolutes
Haltverbot eingerichtet.

Für die Besucher des Histo-
rischen Marktes werden vom
Veranstalter mehrere Park-
plätze ausgewiesen.

Wochenmarkt
und Krammarkt
Brilon. Der Wochenmarkt in
Brilon wird am kommenden
Mittwoch, 21. September, und
Samstag, 24. September, an-
lässlich der Michaeliskirmes
auf dem Parkplatz Marktstra-
ße abgehalten. Der Kram-
markt in Brilon am Donners-
tag, 6. Oktober, fällt aus.

Fotos und Texte für
Briloner Chronik
Brilon. Stadtchronist Win-
fried Dickel stellt am Donners-
tag, 1. Dezember, die Briloner
Chronik in der Schützenhalle
der St. Hubertus-Schützenbru-
derschaft Thülen vor. Für die
ersten acht Monate ist am 30.
September Redaktions-
schluss. Beiträge für das 28.
Jahrbuch kann jetzt noch jeder
beisteuern.

Fotos und Informationen
zum Ereignis mit jeweiligem
Datum und den Namen der
abgebildeten Personen kön-
nen bei den Dorfchronisten
eingereicht werden oder di-
rekt an Winfried Dickel, Itzel-
stein 70, 59929 Brilon (bri-
loner-chronik@t-online.de) ge-
schickt werden.

Versammlung der
Ultraleichtflieger
Brilon. Der Deutsche Ultra-
leichtflugverband (DULV)
hält am Wochenende auf dem
Flugplatz im Thülener Bruch
seine Jahreshauptversamm-
lung ab. Am Samstag treffen
die Teilnehmer bis 13 Uhr ein,
zum größten Teil per Ultra-
leichtflugzeug. Rund 40 Flug-
geräte werden erwartet. Auf
dem Plan steht eine Fortbil-
dung für Luftsportgeräteprü-
fer und am Sonntag von 10 bis
12 Uhr die DULV-Tagung.

Viele neue Fitnesskurse des
Kreissportbundes starten in Brilon
Pilates, Qigong und Co.: „Body Aktiv“ beginnt am 19. September

Brilon. Der Kreissportbund
Hochsauerlandkreis bietet Fit-
nesskurse für alle Interessier-
ten an. In Brilon starten ab so-
fort wieder neue Kurse. „Body
Aktiv“. Der Fitnesskurs für Je-
dermann läuft am 19. Septem-
ber wieder an. Jeden Montag
um jeweils 18 und 19 Uhr wird
„Body Aktiv“ in der Kreis-
sporthalle Brilon angeboten.

Hier geht es für je eine Stun-
de rund um Pilates, Medical

Move, Qigong oder Calgym.
Die Regelmäßigkeit und die
Mischung macht’s. Diese Be-
reiche sind ideal, um Körper
und Geist in Schwung zu hal-
ten. Wer gerne für sich und
sein Wohlbefinden etwas tun
möchte oder einfach nur die
Geselligkeit mag, kann sich für
die Kurse ab sofort anmelden.

Durch die spezielle Ausbil-
dung der Übungsleiterin Gab-
riele Gröger auf der zweiten

Lizenzstufe des Landessport-
bund NRW mit den Lizenzen
„Sport der Älteren“ und „Ge-
sundheitstraining Herz-Kreis-
lauf-System“ können die Kur-
se auch bei vielen Krankenkas-
sen zum Sammeln von Bonus-
punkten genutzt werden.

Zur Teilnahme sind keine
Vorkenntnisse erforderlich.
Neueinsteiger willkommen.
Info unter, 02903-851335,
oder vor Ort .

Fit fürs BüromitMicrosoft Office
und KopfmitMentaltraining
VHS Brilon bietet neue Kurse an /Wildfrüchte-Schmaus zu Erntedank

Brilon. Die VHS Brilon bietet
neue Kurse an:

Der Kurs „Fit fürs Büromit
Microsoft Office“ bietet eine
Kombination dieser Program-
me mittels praktischer Beispie-
le. Er wendet sich an Interes-
sierte, die vorhandene Kennt-
nisse auffrischen oder vertie-
fen wollen. Der Kurs beginnt
am Mittwoch, 21. September,
um 19 Uhr in Brilon und läuft
über zehn Abende.

Mit dem Kurs „Brain-Fit-
ness für Erwachsene und
Schüler ab zehn Jahre“ wer-
den nicht nur die Muskeln,
sondern auch das Gehirn auf
Trab gebracht. Das Programm
bietet eine Kombination aus
Bewegung, Spiel und Mental-
training. Die flexible Körper-
beherrschung, die visuelle
Wahrnehmung und das Ge-
dächtnis werden trainiert. Die
Erwachsenen trainieren ab

Dienstag, 20. September, um
19 Uhr in Brilon - die Schüler
bereits um 18 Uhr.

Zum Erntedank wird am
Mittwoch, 21. September, ab
19 Uhr mit bekannten und un-
bekannten Wildfrüchten ein
Imbiss zubereitet.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei der VHS Bri-
lon unter 02961 6416 oder
im Internet unter www.vhs-
bmo.de.
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Ihre Kia Vertragshändler vor Ort:

AB3,2L AUF
100KM.1

PREISGEKRÖNTES
DESIGN.2

AB85gCO2
BESTERWERT
SEINERKLASSE.1

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 6,4 – 3,2; innerorts 8,4 – 3,5; außerorts 5,3 – 3,0. CO2-Emission: kombiniert 150 – 85 g/km. Nach Messverfahren RL 1999/100/EG. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns. 1Bezogen auf den Kia Rio 1.1 CRDi ATTRACT mit ISG. 2Automotive Brand Contest 2011, Gewinner in der Kategorie „Exterior“. 3Für den Kia Rio 1.2 ATTRACT 3-Türer.
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